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See the notice on TED website

411276-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Ippjanar ambjentali – Machbarkeitsstudie: Rahmenbedingungen für den Schutz 
des Welterbes vor den Folgen des Klimawandels verbessern
OJ S 114/2026 16/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit
Email: vergabestelle@bmukn.bund.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Protezzjoni tal-ambjent

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Machbarkeitsstudie: Rahmenbedingungen für den Schutz des Welterbes vor den Folgen 
des Klimawandels verbessern
Deskrizzjoni: Deutschland ist verantwortlich für den Erhalt des außergewöhnlichen 
universellen Wertes von derzeit (2026) 55 UNESCO-Welterbestätten (52 Kulturerbestätten 
und 3 Naturerbestätten) sowie acht Geoparks. Die UNESCO und ihre Beratergremien werten 
Klimawandelfolgen als höchste Gefährdung für den langfristigen Erhalt des Kultur- und des 
Naturerbes. Die materiellen Schäden durch akute und schleichende Klimawandelfolgen 
steigern nicht nur die Kosten des Erhalts, viele Verluste und Schäden sind monetär auch nicht 
zu kompensieren und gefährden den außeror-dentlichen, universellen Wert des Welterbes. 
Das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) koordiniert 
federführend die Klimaanpassungsstrategie des Bundes. Der Schutz der UNESCO 
Welterbestätten und der UNESCO Geoparks in Deutschland ist als ressortübergreifendes Ziel 
angelegt, wobei die Bundesländer und die jeweils zuständigen Stellen vor Ort die 
Verantwortung für die Umsetzung tragen. Das Bundeskabinett hat 2024 Ziele, Unterziele und 
Maßnahmen für das Handlungsfeld „Schutz des Welterbes“ in der Klimaanpassungsstrategie 
beschlossen. Im Rahmen der Deutschen Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS 
2024) gibt es für ressortübergreifende Handlungsfelder ein Cluster „Übergreifendes“, welches 
gemeinsame Ziele der Ressorts enthält. Das BMUKN führt die Aktivitäten des 
Bundesministeriums für Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung (BMWSB), des Beauftragten 
für Kultur und Medien (BKM) sowie des Auswärtigen Amtes (AA) zusammen und steuert die 
Zielerreichung. Dabei trägt jedes Ressort im Rahmen seiner Zuständigkeiten 
eigenverantwortliche Maßnahmen bei, die in der Summe die Zielerreichung gewährleisten. Für 
den Schutz des Welterbes vor den Folgen des Klimawandels ist als Ziel Ü-4 im Cluster 
„Übergreifendes“ in der Klimaanpassungsstrategie des Bundes Folgendes verankert: „Der 
Bund zeigt einen nationalen Rahmen mit Indikatoren und Maßnahmen auf entsprechend der 
internationalen Grundsatzdokumente und Aktionspläne und im Einklang mit den 
Verpflichtungen der Welterbekonvention, damit die UNESCO-Welterbestätten in Deutschland 
bis 2030 Klimaschutzmaßnahmen und/oder Klimaanpassungskonzepte oder -pläne (zum 
Beispiel als Teil ihrer Managementpläne, Pläne für das Katastrophenrisikomanagement und 
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Rahmenkonzepte) entwickeln können.“ Das Ziel wird durch drei Unterziele und Maßnahmen 
konkretisiert. Die Unterziele lauten wie folgt: (Ü-4-1) Informations- und Datenmanagement 
verstetigen (Ü-4.2) Unterstützung der Maßnahmen zur Klimaanpassung der Welterbestätten 
im Rahmen verfügbarer Ressourcen. (Ü-4.3) Förderung von Klimaanpassungsmaßnahmen 
Welterbestätten im Rahmen verfügbarer Ressourcen. Für das das Ziel Ü 4 und seine 
Unterziele (Ü-4.1, Ü 4-2 und -Ü-4.3) sind zudem weitere Unterstützungsmaßnahmen 
formuliert. Für ein koordiniertes Vorgehen der Ressorts sind nun im Nachgang zu dem 
Kabinettsbeschluss 2024 der Sachstand und die Fortschritte bei der Zielerreichung zu 
bestimmen. Entsprechend der Maßnahmen zu den Unterzielen sind u.a. institutionelle 
Vorschläge, wie der Aufbau einer Koordinierungsstelle oder die Vernetzung auf Machbarkeit 
und Anknüpfungsmöglichkeiten einzuschätzen. Diesbezüglich beabsichtigt das BMUKN eine 
Studie in Auftrag zu geben.
Identifikatur tal-proċedura: bc547416-792f-4cdb-8404-105385105a1b
Identifikatur intern: Z I 3-VSt. 1971/2026
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 90712000 Ippjanar ambjentali
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 90713000 Servizzi ta' konsulenza dwar kwistjonijiet 
ambjentali, 73000000 Servizzi ta' riċerka u żvilupp u servizzi relatati mal-konsulenza

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Sitz der AG'in (Berlin) und Sitz der/des AN

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: 1. Zusätzliche Fragen/Bieterfragen über die Vergabeunterlagen 
sind ausschließlich in Textform über die e-Vergabe-Plattform des Bundes einzureichen und 
sollen rechtzeitig, bis spätestens 8 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist an die Zentrale 
Vergabestelle gerichtet werden. Die Zentrale Vergabestelle wird die Auskünfte 
schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist ebenfalls auf der e-
Vergabe-Plattform des Bundes einstellen. 2. Es gilt deutsches Recht.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 1 
Nr. 1 i.V.m. den Abs. 2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingender Ausschlussgrund 
gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. den Abs. 2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
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geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 
1 Nr. 2 und 3 i.V.m. den Abs.2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Frodi: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 i.V.m. den Abs.2, 3 und 
Abs. 5 GWB: Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Il-korruzzjoni: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8 und 9 i.V.m. Abs. 
2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 
123 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. den Abs.2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 4 i.
V.m. Absatz 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 4 i.V.m. Absatz 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 
Nr. 1 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 
1 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__124.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
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Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 
Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Insolvenza: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V. m. Abs. 2 GWB. Der 
Gesetzestext ist abrufbar unter:  Hierzu https://www.gesetze-iminternet.de/gwb/__124.html
wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.
V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter:  https://www.gesetze-im-internet.de
/gwb/__124.htmlHierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß 
§ 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 
2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter:  gesetze-im-internet.dehttps://www.
/gwb/__124.html Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 
6 i.V. m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-iminternet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__124.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 4 i.V.m. Abs. 2 GWB. 
Der Gesetzestext ist abrufbar unter:  https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 
der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den 
Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 5 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-iminternet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
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unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Fakultativer Ausschlussgrund 
gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 7 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 htmlHierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Fakultative Ausschlussgründe 
gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 8 und 9 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 html Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: EU-
Sanktionsregelung mit Bezug zu Russland Ausschlussgründe nach Artikel 5k der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022. Der Text der Verordnung ist abrufbar unter: https://eur-lex.europa.eu

 Hierzu wird die Eigenerklärung RUS-/legalcontent/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32022R0576
Sanktion (Formular 03.08.1 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Machbarkeitsstudie: Rahmenbedingungen für den Schutz des Welterbes vor den Folgen 
des Klimawandels verbessern
Deskrizzjoni: Das Vorhaben dient der Unterstützung des BMUKN im Rahmen seiner 
Zuständigkeit als federführend koordinierende Stelle für die Deutsche Anpassungsstrategie an 
die Folgen des Klimawandels (DAS). Es bezieht sich auf die vom Bundeskabinett 2024 
beschlossenen Ziele, Unterziele und Maßnahmen für das Handlungsfeld „Schutz des 
Welterbes“ in der Klimaanpassungsstrategie. Für ein koordiniertes Vorgehen der Ressorts 
sind nun im Nachgang zu dem Kabinettsbeschluss 2024 der Sachstand und die Fortschritte 
bei der Zielerreichung zu bestimmen. Für die Risiken der Welterbestätten in Deutschland 
besteht noch kein ressortübergreifendes Gesamtbild, das den Handlungsbedarf in der 
Klimaanpassung bündelt und bewertet. In einem ersten Schritt ist dieser Sachstand auf Basis 
öffentlich verfügbarer Quellen (Desktop-Recherche) zu erheben (Arbeitspaket 1). 
Institutionelle Vorschläge, wie der Aufbau einer Koordinierungsstelle oder die Vernetzung, sind 
auf Machbarkeit und Anknüpfungsmöglichkeiten einzuschätzen (Arbeitspaket 3). Verfahren 
und Standards zur Risikoabschätzung und Priorisierung von Maßnahmen für das 
Handlungsfeld der Welterbestätten sind zu entwickeln (Arbeitspaket 4). Zur Qualitätssicherung 
der Aussagen sind Konsultationen mit Expertinnen und Experten durchzuführen 
(Arbeitspakete 2 und 5). Schließlich sind die wesentlichen Ergebnisse in Empfehlungen an die 
Entscheidungstragenden in Bund und Ländern zu bündeln. Dabei ist auch der 
Forschungsbedarf zu bestimmen und Forschungsfragen, die zur Zielerreichung beitragen, sind 
zu priorisieren (Arbeitspaket 6). Ziel des Vorhabens ist es, eine transparente und fundierte 
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Entscheidungsgrundlage für die zuständigen Stellen zu erarbeiten. Die 
Entscheidungsgrundlage soll ein konzertiertes Vorgehen unterstützen, zielgerichtete 
Kooperationen vorstrukturieren und einen effizienten Mitteileinsatz vorbereiten. Auf dieser 
Grundlage soll die Evaluierung der Zielerreichung und des Steuerungsbedarfs in der 
Klimaanpassungsstrategie 2028 erfolgen. Der geschätzte Gesamtaufwand für die 6 
Arbeitspakete beläuft sich auf etwa 250 Personentagen: - Arbeitspaket 1: 60 Personentage - 
Arbeitspaket 2: 30 Personentage - Arbeitspaket 3: 20 Personentage - Arbeitspaket 4: 60 
Personentage - Arbeitspaket 5: 40 Personentage - Arbeitspaket 6: 40 Personentage Der 
Personalumfang wird wie folgt geschätzt: Projektleitung: 75 Personentage, wissenschaftliche 
Mitarbeit: 128 Personentage, Assistenz: 47 Personentage
Identifikatur intern: Z I 3-VSt. 1971/2026

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 90712000 Ippjanar ambjentali
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 90713000 Servizzi ta' konsulenza dwar kwistjonijiet 
ambjentali, 73000000 Servizzi ta' riċerka u żvilupp u servizzi relatati mal-konsulenza

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Sitz der AG'in (Berlin) und Sitz der/des AN

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 31/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 15/12/2027

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Tnaqqis tal-impatti ambjentali
Deskrizzjoni: Schutz des kulturellen, geologischen und natürlichen Welterbes in Deutschland 
vor den Folgen des Klimawandels
Approċċ għat-tnaqqis tal-impatti ambjentali: L-adattament għat-tibdil fil-klima
Akkwist tal-Innovazzjoni: Ix-xogħlijiet, il-provvisti jew is-servizzi akkwistati jkunu jinvolvu 
attivitajiet ta’ riċerka u ta’ żvilupp.

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Darstellung des Unternehmens und die Benennung 
der Kompetenz- und Tätigkeitsschwerpunkte werden im Rahmen der Feststellung der Eignung 
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nicht gesondert gewertet. Hierzu wird die Eigenerklärung Unternehmensdarstellung (Formular 
03.07 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 
"Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen nicht gesondert bewertet.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die angegebene(n) Referenz(en) soll(en) sich auf die 
Durchführung vergleichbar gelagerter Vorhaben in den letzten drei Jahren (maßgeblich für die 
Berechnung ist der Tag der Bekanntmachung) beziehen. Die entsprechenden Darstellungen 
müssen eine kurze Beschreibung des Auftragsgegenstandes (Titel), den Leistungszeitraum, 
die Auftragssumme, die/den Auftraggeber*in mit Anschrift und eine inhaltlich aussagekräftige 
Kurzbeschreibung des Referenzauftrages enthalten. Mindestanforderungen: - Vergleichbarer 
Leistungszeitraum - Vergleichbare Auftragssumme - mindestens 2 Referenzen Bewertet wird: 
Gleichwertigkeit im Hinblick auf die ausgeschriebene Leistung: Machbarkeitsstudien im 
Umweltkontext oder im Kontext der Umsetzung von Gesetzen im Mehrebenensystem Hierzu 
wird die Eigenerklärung zu Unternehmensreferenzen (Formular 03.12 der Vergabeunterlagen) 
gefordert und gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen bewertet.

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Persönliche Qualifikation und Erfahrung (Kurzdarstellung 
der im Rahmen der Auftragsausführung vorgesehenen Mitarbeiter*innen) Bewertet wird: 2.3.1 
Darlegung des Umfangs der Erfahrungen und Kenntnisse des vorgesehenen Projektteams im 
Bereich Klimaanpassung oder Klimaschutz und Kulturerbe aus Tätigkeiten in der 
Wissenschaft, Wirtschaft, Beratung und /oder in der praktischen Umsetzung Von mindestens 
einem Mitglied des Projektteams der/des Einzelbewerberin/s, der Bewerbergemeinschaft und 
ggf. von Eignungsverleiher*innen einzureichen. Mindestanforderung: Erfahrungen/Kenntnisse 
müssen im Rahmen einer beruflichen Tätigkeit erworben worden sein. Im Rahmen von 
Freiwilligendiensten und Praktika gesammelte Erfahrungen werden nicht in die Bewertung 
einbezogen. 2.3.2 Darlegung des Umfangs der Erfahrungen und Kenntnisse des 
vorgesehenen Projektteams im Bereich wissenschaftlicher Unterstützung von Behörden auf 
kommunaler, Landes-, Bundes- und/oder EUEbene oder vergleichbaren öffentlichen Stellen, 
wie zum Beispiel Stiftungen Von mindestens einem Mitglied des Projektteams der/des 
Einzelbewerberin/s, der Bewerbergemeinschaft und ggf. von Eignungsverleiher*innen 
einzureichen. Mindestanforderung: Erfahrungen/Kenntnisse müssen im Rahmen einer 
beruflichen Tätigkeit erworben worden sein. Im Rahmen von Freiwilligendiensten und Praktika 
gesammelte Erfahrungen werden nicht in die Bewertung einbezogen. 2.3.3 Darlegung des 
Umfangs der Erfahrungen und Kenntnisse des vorgesehenen Projektteams im Bereich 
Politikberatung zur Implementierung von politischen Zielen und Programmen, vorzugsweise im 
Mehrebenensystem kommunaler, Landes-, Bundes- und/oder EU-Ebene sowie UNESCO Von 
mindestens einem Mitglied des Projektteams der/des Einzelbewerberin/s, der 
Bewerbergemeinschaft und ggf. von Eignungsverleiher*innen einzureichen. 
Mindestanforderung: - Erfahrungen/Kenntnisse müssen im Rahmen einer beruflichen Tätigkeit 
erworben worden sein. Im Rahmen von Freiwilligendiensten und Praktika gesammelte 
Erfahrungen werden nicht in die Bewertung einbezogen. 2.3.4 Darlegung des Umfangs der 
Erfahrungen und Kenntnisse des vorgesehenen Projektteams im Bereich Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung von Workshops Von mindestens einem Mitglied des 
Projektteams der/des Einzelbewerberin/s, der Bewerbergemeinschaft und ggf. von 
Eignungsverleiher*innen einzureichen. Mindestanforderung: - Erfahrungen/Kenntnisse 
müssen im Rahmen einer beruflichen Tätigkeit erworben worden sein. Im Rahmen von 
Freiwilligendiensten und Praktika gesammelte Erfahrungen werden nicht in die Bewertung 
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einbezogen. Hierzu wird die Eigenerklärung zur Darstellung Erfahrung Personal (Formular 
3.13, i.V.m. Formular 03.03.1 der Vergabeunterlagen oder eigener Unterlage) gefordert und 
gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
bewertet.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Anzugeben ist das jährliche Mittel der fest angestellten 
Beschäftigten im Betrieb (ohne freie Mitarbeiter*innen) und fest angestellten Beschäftigten 
(ohne freie Mitarbeiter*innen) in vergleichbarer Tätigkeit gemäß der Leistungsbeschreibung in 
den letzten drei Jahren. Die Anzahl der Beschäftigten in vergleichbarer Tätigkeit gemäß der 
Leistungsbeschreibung muss im Jahr mindestens 3 Personen (VZÄ) betragen. Hierzu wird die 
Eigenerklärung Beschäftigtenzahl (Formular 03.14 der Vergabeunterlagen) gefordert und 
gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.

Kriterju: Sigurtà tal-informazzjoni
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) Erklärung zum 
Einsatz von KI-Tools bei der Angebotserstellung und/oder der Leistungserbringung. Hierzu 
wird die Eigenerklärung Nutzung von Künstlicher Intelligenz (Formular 03.25 der 
Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Gesamtkonzept
Deskrizzjoni: Im Rahmen der Angebotserstellung ist ein bewertbares Konzept vorzulegen, aus 
dem die Umsetzung des in der Leistungsbeschreibung (LB) genannten Leistungsumfanges 
hervorgeht. Formale Anforderungen und Hinweise an/zum Konzept: Das Konzept ist in 
deutscher Sprache unter Beachtung folgender Vorgaben abzufassen: - max. 30 Seiten DIN A4 
(ohne Anlagen) - Schriftart Arial, Schriftgröße 12 - max. Seitenzahl vorangestellte, nicht (ohne 
Anlagen) wertungsrelevante Inhalte (z.B. Deckblatt, Inhalts-/Abkürzungsverzeichnis): 5 Seiten 
- Anlagen erlaubt; max. Seitenanzahl: 20 Seiten - maximale Gesamtseitenanzahl (inkl. 
Anlagen und vorangestellter, nicht wertungsrelevanter Inhalte): 55 Alle Seiten und deren 
Inhalte, welche den vorgegebenen maximalen Umfang überschreiten, werden in der Wertung 
nicht berücksichtigt. Bewertet wird gemäß Vergabeunterlage 03.04 Übersicht 
Zuschlagskriterien: Unterkriterium 2.1 Darstellung zum Hintergrund und Verständnis des 
Vorhabens Unterkriterium 2.2 Darstellung der Vorgehensweise Unterkriterium 2.3 Plausibilität, 
Detailliertheit und Nachvollziehbarkeit des konzeptionellen Ansatzes sowie die inhaltliche 
Auseinandersetzung mit den Themen und Fragestellungen Unterkriterium 2.4 Plausibilität, 
Nachvollziehbarkeit und Detailliertheit der Kostenkalkulation
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 70
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Hierzu wird das Formular 03.06 der Vergabeunterlagen gefordert und gemäß 
Vergabeunterlage 03.04 Übersicht Zuschlagskriterien bewertet.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
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5.1.11.
 
Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 09/07/2026
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=867843

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=867843
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 46 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die AG’in behält sich nach § 56 Absatz 2 VgV/§ 41 Absatz 2 UVgO 
vor, unter Beachtung der Grundsätze der Transparenz und Gleichbehandlung die Bieter 
aufzufordern, ggf. fehlende oder unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass 
die AG‘in hierzu nicht verpflichtet ist und das Fehlen geforderter Unterlagen zum Ausschluss 
des betroffenen Angebotes führen kann. Die Bietenden haben daher sorgfältig darauf 
zuachten, dass ihr Angebot alle erforderlichen Angaben, Nachweise und Erklärungen enthält. 
Es wird darauf hingewiesen, dass von der Nachforderung fehlerhafter Unterlagen von 
vornherein abgesehen wird.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 16/07/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Post: Bonn
Informazzjoni addizzjonali: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens 2 Vertreter*innen 
der AG'in durchgeführt. Bietende sind nicht zugelassen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Gemäß Dokument 11.2 Vertrag der Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=867843
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=867843
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=867843
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5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Gemäß § 160 Absatz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist nach § 160 Absatz 2 GWB jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist nach 
§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
derAblauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachungerkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Bundesministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0000
Isem uffiċjali: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit
Numru tar-reġistrazzjoni: 991-00227BMUKN-90
Indirizz postali: Robert-Schuman-Platz 3
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53175
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@bmukn.bund.de
Telefown: 030 18305-0
Indirizz tal-internet: www.bundesumweltministerium.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

mailto:vergabestelle@bmukn.bund.de
http://www.bundesumweltministerium.de
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Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Numru tar-reġistrazzjoni: 991-00227BMUKN-90
Indirizz postali: Bundeskanzlerplatz 2 - 10
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53113
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 228 9499 0
Fax: +49 228 9499 163
Indirizz tal-internet: https://bundeskartellamt.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 6efad586-bb0d-406f-8489-d08785d68ebe  -  02
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 13/06/2026 16:34:05 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 411276-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 114/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 16/06/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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